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Ein Abbau von angereicherter Radioaktivität mit natürlichem Thorium, erfolgt 
in wenigen Stunden, der Abbau bezieht sich nur auf die Anreicherung. Die 
Strahlung von natürlichem Thorium  lässt sich nicht abbauen, das natürliche 
Thorium vor der Anreicherung liegt unterschiedlich in einer Konzentration von 
34-80 Bq vor. 
Sollte die Wissenschaft das Märchen von den Verfallzeiten weiter verbreiten, 
wie unter andern die Verfallzeit nach Wissenschaftlicher Aussage für 
angereichertes natürliches Thorium das 14.Milliarden Jahre beträgt, dann soll 
die Wissenschaft oder das Bundesamt für Strahlenschutz und der 
Bundesumweltminister auch die Erklärung dazu geben, warum man 
angereicherte Radioaktivität in ein paar Stunden über natürliche Stoffe abbauen 
kann. 

                        
       
Zu den Plänen, am Atomkraftwerk Unterweser ein Zwischenlager für alte 
Brennstäbe zu errichten und zu den Protesten der Bevölkerung gegen dieses 
Lager lassen sich aus meiner Sicht folgende Diskussionsbeiträge bringen. 
Meiner Ansicht nach kann man ohnehin nicht davon ausgehen, dass das 
eingelagerte Material in den Fässern einem Verfallsprozess unterliegt. Dem 
Atommaterial fehlt nämlich der Kontakt zur Außenwelt, insbesondere zu den 
Stoffen, die eine Verringerung der Radioaktivität erst möglich machen. 
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Kein Wissenschaftler kann zurzeit einen Abbau von Radioaktivität oder die 
tatsächlichen Verfallzeiten von eingelagertem Atommüll nachweisen. Es gibt 
ihn nicht in einem geschlossenen System wie einer Tonne. 
Seit Jahren befasse ich mich mit der Frage, wie Radioaktivität abgebaut werden 
kann. Mittlerweile kenne ich die Stoffe, die den Abbau von radioaktiver 
Strahlung ermöglichen. Beispielsweise benötige ich für den Abbau von Thorium 
232 (wissenschaftliche Halbwertzeit 14 Milliarden Jahre) nur wenige Tage. Mir 
gelang es, durch Messungen der Landesmessstelle für Radioaktivität in Bremen  
die Strahlung eines Thorium-Glühstrumpfes von 1370 Bequerel auf 68 Bequerel 
zu senken. Dieses Verfahren lässt sich auch auf radioaktive Abfälle übertragen 
und könnte so dazu führen, dass man weder Abfall an Atomkraftwerken 
zwischenlagern noch hochgefährliche Castor-Transporte durch Deutschland 
durchführen muss. 
Mein Verfahren basiert auf natürlichen Prozessen. Bedauerlicherweise nimmt die 
Wissenschaft davon keine Kenntnis, weil der Abbau von Radioaktivität als unmöglich gilt. 
Auf der anderen Seite behauptet man ungestraft, dass sich radioaktiver Abfall in Fässern 

abbauen kann über so genannte Verfallzeiten, ohne die Belege dafür beizubringen.  
 
 
Anlage:   Nachweis Abbau von Radioaktivität. 
 
 
 
Ein Austausch  der Proben wurde durch Plomben gesichert und zusätzlich durch die 
Sparkasse, der Universität Bremen Herrn Prof. Dr. Heyser und von der Stadt Syke bestätigt.  
Die von mir gemachten Aussagen und vorgelegten Beweise lassen sich nicht widerlegen. 
Aber immer wieder schnell,  aufs Neue nachweisen, ohne gezwungen zu sein, mein Verfahren 
zum Abbau von Radioaktivität offen zu legen. 
 
Frage: welcher Wissenschaftler oder Politiker kann einen Abbau von Radioaktivität oder 
Verfallzeiten von eingelagertem Atommüll nachweisen?   Bis heute Keiner. 
 
Nachweis Abbau von Thorium 232    (1370 +/- 200  Bq  auf 68 +/- 15 Bq)   
 
Die Messungen wurden von wissenschaftlicher Seite durchgeführt, ein Austausch der Proben 
ist aus zu schließen, weil wissenschaftlich so wie von der Behördenseite, unverwechselbar die 
Proben gesichert wurden. 
 
Mir liegt sehr viel daran,  dass eine Prüfung unter den gleichen Bedingungen wie bisher 
durchgeführt wird. 
Wenn nun unter gleichen Bedingungen ein Abbau von Radioaktivität in den Behältern 
stattfinden würde, dann wäre das Atommüllproblem weitgehend gelöst. 
 
Durch den von mir nachgewiesenen Abbau von Radioaktivität, wird natürlich auch 
nachgewiesen das sich Atommüll, der in Bergwerken in Fässern gelagert wird oder auf dem 
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Gelände in Fässern, es keine Verfallzeiten gibt, wie bis heute von der Wissenschaft 
behauptet wird.  Überprüfen Sie den eingelagerten Atommüll in Fässern, wo die Halbwertzeit 
um 30 Jahre beträgt. Sie werden feststellen das ich Recht habe. 
 
Zum Abbau von Radioaktivität laufen andere Prozesse ab, die der Wissenschaft bis heute 
nicht bekannt sind. 
Nun kann ich Ihnen zweifelfrei, den Abbau von Radioaktivität nachweisen, ohne 
Offenlegung meines Verfahrens. 
 
Zum Abbau von Radioaktivität laufen andere Prozesse ab, die der Wissenschaft bis heute 
nicht bekannt sind und es wird auch der Wissenschaft nicht möglich  sein,  in der baldigen 
Zukunft diese Prozesse heraus zu bekommen. 
 
Wenn Ihnen einwandfreie Beweise vorliegen, unabhängig davon ob ich mein Verfahren offen 
lege, werden Sie die Bevölkerung aufklären müssen, das es keine Verfallzeiten für 
Atommüll gibt und somit auf ewige Zeiten, eingelagert werden müssen. 
 
Wie u.a. dpa Juni 04 Atom/Abfall/ 

Atomkraftwerk Unterweser erhält Zwischenlager für alte Brennstäbe 
 
Esenshamm (dpa/lni) - Am Atomkraftwerk Unterweser bei Esenshamm hat der Bau eines 
Zwischenlagers für abgebrannte Kernbrennstäbe begonnen. Nach den vorbereitenden Erdarbeiten sind 
am Mittwoch die ersten Pfähle für das Fundament gesetzt worden. Das Lager soll nach Angaben des 
E.ON-Konzerns bis Mitte nächsten Jahres fertig sein. In der Halle dürfen bis zu 80 Behälter mit 
Atommüll gelagert werden. Atomkraftgegner protestierten gegen den Bau des Lagers. Sie halten die 
Risiken für die Bevölkerung in der Wesermarsch für zu groß.  
 
Sie müssen dem Bürger beweisen, das Verfallzeiten für eingelagerten Atommüll auch 
tatsächlich stattgefunden haben. 
 
Die Politik und Wissenschaft, wird sich der Wahrheit umgehend stellen müssen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Dieter Enger  
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